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Schallschutzkontor Selzer
Bau- & Raumakustik

1. Situation und Aufgabenstellung

Die Bauherrin Frau Hedwig Groppel plant auf dem Gelande Oelder Tor 9 Ecke Spe-
ckenstrasse in 59302 Oelde die Erstellung eines Geschéaftszentrums mit unterschied-
lichen Nutzern. Dies sind voraussichtlich ein Lebensmittel-Discountmarkt, ein Droge-
riefachmarkt, ein Bekleidungsdiscounter, ein Backshop sowie weitere kleinere Ge-

schafte.

Zu diesem geplanten Gebaude sollen weiterhin 90 Pkw-Stellplatze fir Kunden und
Angestellte auf dem westlichen Areal vorgesehen werden. Auflderdem findet Liefer-
verkehr mittels Lkw statt. Auf dem Dach des geplanten Gebaudes sowie an der Ost-
fassade werden gebaudetechnische Aggregate vorgesehen. Weiterhin befindet sich

auf der Ostseite des Gebaudes ein Leergutlager mit Verladetatigkeit.

In der Nahe des Gebaudes liegen mehrere Wohnhauser, die auf direktem Weg durch
die zukinftigen Schallemissionen des BVH betroffen werden. Diese liegen teilweise
innerhalb eines Allgemeinen Wohngebiets (Ostlich des Geschaftszentrums) sowie

teilweise in einem Mischgebiet (nordlich / norddstlich des Geschaftszentrums).

In Zusammenhang mit diesem BVH wurde das Schallschutzkontor Selzer in 33335
Gutersloh beauftragt, das vorliegende Schallschutzgutachten zu erstellen, in dem die
durch den Betrieb des geplanten Parkplatzes, des Lieferverkehrs durch Lkw, sowie
durch die Emissionen der gebaudetechnischen Aggregate verursachten Schallemis-
sionen berechnet und dargestellt werden sollen.

Weiterhin soll aufgezeigt werden, ob die an den nachstliegenden schitzenswerten
Gebauden verursachten Beurteilungspegel innerhalb der Richtwerte der TA-Larm [1]

liegen.
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2. Verwendete Normen / Richtlinien / Verordnungen

[1]

[2]

[3]

[4]

[5]

[8]

[9]

TA Larm »echnische Anleitung zum Schutz gegen Larm®
6. AVwWV vom 26.08.1998 zum BImSchG
Gemeinsames Ministerialblatt, herausgegeben vom
Bundesministerium des Inneren, 49. Jahrgang,
ISSN 0939-4729 am 29.08.1998

VDI 2571 »Schallabstrahlung von Industriebauten®
Ausgabe August 1976

VDI 2714 »ochallausbreitung im Freien®
Ausgabe 1988-01

DIN ISO 9613-2 ,Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien”
Ausgabe 1999-10

Parkplatzlarmstudie, Heft 89 der Schriftenreihe des Bayerischen Landes-
umweltamtes fir Umweltschutz, 2006, 5. vollstandige Uberarbeitete Auf-
lage.

Technischer Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegerausche auf
Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditio-
nen. Umweltplanung Arbeits- und Umweltschutz Heft 192, Hessische
Landesanstalt fir Umwelt, Mai 1995.

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerduschemissionen durch
Lastkraftwagen auf Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungs-
lagern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie typischer Gerausche
insbesondere von Verbrauchermarkten

Hessisches Landesanstalt fur Umwelt und Geologie,

Schriftenreihe ,Larmschutz in Hessen®, Heft 3, Jahrgang 2005.
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Schallschutzkontor Selzer
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3. Gerausch-Emissionen und Dauer der Einwirkzeiten

Schalltechnisch relevante Emissionsquellen dieses BVH sind hierbei die im Folgen-

den aufgefuhrten Elemente:

» Pkw Verkehr auf dem Kunden-/Mitarbeiterparkplatz (West)
Der Pkw-Parkplatz vor der Westfassade des Gebaudes wird wahrend der Off-
nungszeiten der ansassigen Geschafte genutzt. Dies sind:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr — Nutzung aller 90 Stellplatze
Sonntags von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr — Backshop mit max. 24. Stellplatzen

» Lieferverkehr durch Lkw (auf Parkplatz sowie 6stliche Verladerampen)
Die Belieferung der Geschafte mittels Lkw erfolgt in der Zeit zwischen
05.00 Uhr und 21.00 Uhr. Diese Lieferzeiten stellen zwingende betriebliche
Grinde i.S.d. TA-Larm [1], Abs. 6.4 dar, so dass flr die Beurteilung der
Schallemissionen des Gewerbebetriebs in diesem Gutachten die Beurtei-
lungszeitraume um eine Stunde nach vorne verschoben und somit wie folgt
definiert werden:
TAGS: 05.00 Uhr bis 21.00 Uhr
NACHTS: 21.00 Uhr bis 05.00 Uhr

» Gebaudetechnische Aggregate
Die Kuhl- und Luftungsaggregate laufen durchgehend 24 Std. pro Tag.

» Leergutlager mit Verladetatigkeit (Ostfassade)
Das offene Leergutlager an der Ostfassade dient zur Lagerung von Leergut in
Kisten (Mehrwegflaschen) und Kartons/Sacken (Einwegflaschen). Es wird da-
von ausgegangen, dass wahrend des Beurteilungszeitraums TAG acht mal
Verlade- und/oder Stapelvorgange mit einer Dauer von jeweils 5 Min. vorge-

nommen werden.
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Die Schallquellen stellen sich wie folgt dar:

(A) Schallquelle Kunden-/Mitarbeiterparkplatz

Schallquelle: _Parkplatz Kunde:n

inkl. Standard-Einkaufswagen
Stellplatzanzahl: 90
Fahrstreckenbelag: Asphalt
Parkplatzart: Parkplatz an Einkaufszentrum
Zuschlag firr Parkplatzart: Kpa + Ki= 7 dB(A)
Betriebszeit: 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Beurteilungszeit: TAG 05.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Prognoseverfahren: Parkplatzlarmstudie 5. Aufl.
Flachen-Schall-Leistungspegel: Lwa = 67,9 dB(A)/m?

Die Nutzung der Pkw-Stellplatze inkl. Rangierflache erfolgt ausschlielich tags.
Zum Beurteilungszeitraum nachts wird die Flache durch geeignete MaRnahmen
vom Betreiber gesperrt. Am Sonntag (nur Betrieb Backshop) werden nur 24

Stellplatze genutzt.

Zusammenschieben der Einkaufswagen:

>  Mittlerer Schallleistungspegel je Vorgang Lwaeq = 96 dB(A), bei einer in
Ansatz gebrachten mittleren Einwirkdauer von 5 sek./Vorgang auf Grund
von Literatur hinweisen.

»  Als Annahme qilt: ca. 75 % der Kunden (2.000 Gesamt) benutzen die zur
Verfigung stehenden Einkaufswagen. Hieraus ergibt sich eine Einwirkzeit
von 2 h/Tag.
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(B)

Die Gerausche der Einkaufswagen auf den Fahrwegen sind im Flachenschal-

leistungspegel der Parkplatzflache nach [5] enthalten.

Hinweis: In der Erstausgabe dieses Gutachtens wurden gem. dem damaligen Planungsstand
93 Pkw-Stellplatze beachtet. In der 1. Sowie der 2. Revision wurde diese Anzahl auf 82 redu-
ziert. In dieser 3. Revision wird gem. Neuplanung des Architekten von 90 Stellplatzen ausge-
gangen.

Schallquelle Lkw-Verkehr

Nach Angaben des Auftraggebers finden pro Tag die folgenden Liefervorgange
statt:

Drogeriefachmarkt:

> 1 Lieferung pro Tag per 40-Tonner

Lebensmittel-Discounter:

» 6 Lieferungen pro Tag per 40-Tonner
> 1 Lieferung pro Tag per 7,5-Tonner (mit Kihlaggregat auf dem Dach)
» 3 Lieferungen pro Tag per Sprinter (Klein-Lkw/Kurierfahrzeug)

Textildiscounter:

> 1 Lieferung pro Tag per 7,5-Tonner

Backshop:
» 1 Lieferung pro Tag per Sprinter

Dies sind Durchschnittswerte, die in der Praxis ggf. von Tag zu Tag geringfligig

variieren kdnnen.
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Schallschutzkontor Selzer

Bau- & Raumakustik

Der Schallleistungspegel eines Lkw-Fahrwegs, hervorgerufen durch den Fahr-

und Rangierbetrieb der Lkw, errechnet sich wie folgt:

»  Der fur die Berechnung als richtig unterstellte Schall-Leistungspegel eines

Lkw gilt als Mittelwert fur verschiedene Fahrzeugtypen sowie fur unter-

schiedliche Betriebszustande (empirisch ermittelt durch umfangreiche

Messungen) wie Rangieren, Turenschlagen, Anlassen, Entllften der Lkw-

Betriebsbremse usw.

»  Esqilt fur den Zeitraum: ,TAGS*

»  Die durchschnittliche Rangiergeschwindigkeit fur Lkw wird angenommen

mit 5 km/h (Lebensmittel-Discounter/Drogeriemarkt, Ruckwartsfahrt) bzw.
8 km/h (Textil-Discounter/Backshop, Vorwartsfahrt).

Wahrend des Zeitraums Nacht finden keine Fahrten durch Lkw sowie Verladeta-

tigkeit statt.

Gebaudetechnischen Aggregate:

Die folgenden Aggregate zum Zwecke der Warenkuhlung und Raumbeluftung

laufen 24 Std. pro Tag durch:

Schallquelle: Betriebsdauer: Schallpegel Ly A [dB(A)]
Lebensmittel-Discounter Warmetauscher | 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr 73
Lebensmittel-Discounter Verflussiger 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr 73
Drogeriemarkt Dachventilator 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr 67
Textil-Discouter Dachventilator 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr 67
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(D) Vorbelastung durch gewerbliche Larmquellen:

Eine relevante Vorbelastung durch gewerbliche Larmquellen konnte lediglich

vom Gelande Flur 412 Flurstiick 1193 ausgehen.
Hierzu ist folgendes anzumerken:

- Die zuvor auf dem Gelande betriebene Fahrradfabrik wurde zugunsten des
in diesem Gutachten betrachteten BVH abgerissen und verursacht somit

keine schadlichen Larmeinwirkungen mehr.

- Die Halle sudlich des BVH steht z.Zt. leer und wird somit nicht betrieben. Es

steht auch noch nicht fest, wie sie zukunftig genutzt werden soll.

Aus diesen Grlnden ist eine relevante Vorbelastung nicht zu vorhanden und

somit auch nicht bei der Ermittlung der Beurteilungspegel zu berucksichtigen.

Zur Lage der Schallquellen siehe Lageskizze.
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4. Immissionspunkte

Es werden die im Folgenden dargestellten Immissionspunkte betrachtet und die dort
auftretenden Beurteilungspegel berechnet:

P2
161 "

Lageplan aus den Bauantragsunterlagen der Architekten ,,pack + pisarsky”
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Tabellarische Darstellung der Immissionspunkte:

Immissionspunkt: A. d. baul. Nutzung
IP 1 Oelder Tor 6/8, Sudfassade Mi
P2 Oelder Tor 4, Studfassade Mi
IP3 Speckenstrasse 1a, Westfassade WA
IP 4 Speckenstrasse 3, Westfassade WA
IP5 Gebaude Flurstiick 574, Sudfassade Mi
IP 6 Gebaude Flurstlick 574, Westfassade Mi

Hinweis zur Wahl der Immissionspunkte:

Es ist anzumerken, dass hier die am starksten vom zu erwartenden Schall beans-

pruchten Immissionspunkte betrachtet wurden. Alle weiteren mdglichen Immissions-

orte in der Nahe des BVH sind durch Lage und ortliche Gegebenheiten weniger be-

troffen, so dass dort die Richtwerte der TA-Larm in jedem Fall eingehalten werden.

Fulnote: In der Erstausgabe dieses Gutachtens wurden gem. dem damaligen Planungsstand die
Immissionspunkte 1 bis 4 betrachtet. In den Revisionen 1 bis 3 werden zusatzlich die Immissions-
punkte 5 und 6, die sich an unterschiedlichen Fassaden des gleichen Gebaudes befinden, untersucht.
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5. Rechengang

Die Berechnung der an den Immissionsorten wirksamen Beurteilungspegel L, ge-
schieht auf grafische Weise durch das im Folgenden beschriebene, EDV-gestitzte
Verfahren ,Schallgraph®, eine Software des Schallschutzkontors Selzer, dass seit 5
Jahren zum Zweck der Schallimmissionsberechnung im Einsatz und behordlich be-

kannt ist:

Es wird eine metergenaue Lageskizze erstellt, welche alle Schallquellen sowie alle
Immissionspunkte enthalt.
In der Lageskizze werden alle Flachen-, Linien- und Punktschallquellen farblich mar-
Kiert.
» Eine Punktschallquelle entspricht einer Schallquelle mit den Abmessung
Tmx 1m =1m2
» Eine Linienschallquelle wird in Punktschallquellen nach diesem Kriterium
zerlegt (1m3).
» Eine Flachenschallquelle wird ebenfalls in Punktschallquellen nach die-

sem Kriterium zerlegt (1m?).

Den farblichen Markierungen werden Emissionspegel zugewiesen, welche bereits
die Korrektur nach DIN ISO 9613-2 enthalten.

Die so aufgezeichneten Punktschallquellen (je 1m?) werden jeweils auf die Immissi-
onspunkte bezogen und aufaddiert. Der so entstehende Summenpegel entspricht
dem Beurteilungspegel an den Immissionspunkten.

Die so aufgezeichneten Punktschallquellen (je 1m?) werden aufaddiert und auf die

Gesamtflache des Betriebsgelandes verteilt.

Die in der Lageskizze eingetragene Larmschutzwand (Lage und Lange siehe Skizze

im Anhang) wird bei der Berechnung berlcksichtigt.
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6. Anlagengerausche auf offentlichen Stralden

In Bezug auf den Anlagen bezogenen Kfz-Verkehr auf offentlichen Stral3en heildt es
bei der TA Larm (1) unter Punkt 7.4:
,Gerausche des An- und Abfahrtverkehrs auf 6ffentliche Verkehrsflachen in einem
Abstand bis zu 500 Metern von dem Betriebsgrundstlck in Gebieten nach Nummer
6.1 Buchstaben c bis f sollen durch MaRnahmen organisatorischer Art soweit wie
moglich vermindert werden, soweit

- sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgerausche fir den Tag oder die Nacht

rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhéhen,
- keine Vermischung mit dem Ubrigen Verkehr erfolgt ist und
- die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung (16.BImSchV)

erstmals oder weitgehend Uberschritten werden.®

Diese Kriterien sind nicht erfullt. Eine Erhdhung der Verkehrsgerausche auf offentli-
cher Stral’e wirde eine Verdoppelung der Verkehrsstarke bedeuten, dies ist nicht zu
erwarten. Weiterhin erfolgt zwingend eine Vermischung des anlagenbezogenen Ver-

kehrs mit dem Ubrigen Verkehr auf 6ffentlichem Grund.
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7. Beurteilungspegel

Die Beurteilungspegel an den Immissionsorten ergeben sich wie folgt:

An den unter 1. aufgezeigten Immissionspunkten sind nach Berechnung gemal den
unter 2. dargestellten Normen/Richtlinien/Verordnungen und den unter 3. erlauterten
Eingangswerten mittels des verwendeten EDV-gestitzten Rechenverfahren (siehe

5.) folgende Beurteilungspegel zu erwarten:

(A) Tags (05.00 Uhr bis 21.00 Uhr) an Werktagen sowie Nachts (Ubrige Zeit):

Immissionspunkt: Gebiet Zeitraum | Anforderung | Beurteilungspegel
P 1 tags 60 dB(A) 59,9 dB(A) v
MI
Oelder Tor 6/8 nachts 45 dB(A) 27,7 dB(A) v
P2 tags 60 dB(A) 59,9 dB(A) v
Oelder Tor 4 M
nachts 45 dB(A) 28,9 dB(A) v
tags 55 dB(A) 54,6 dB(A) v
IP3
SpeckenstralRe 1a il v
nachts 40 dB(A) 38,8 dB(A)
tags 55 dB(A) 50,9 dB(A) v
IP 4
Speckenstrale 3 il v
nachts 40 dB(A) 34,0 dB(A)
IP5 tags 60 dB(A) 54,9 dB(A) v
Gebaude Ml
Flurstick 574 nachts 45 dB(A) 36,0 dB(A) v
IP6 tags 60 dB(A) 54,3 dB(A) v
Gebaude MI
Flurstiick 574 nachts 45 dB(A) 34,8 dB(A) v

nachts = lauteste Nachtstunde
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(B) Tags (05.00 Uhr bis 21.00 Uhr) an Sonn- und Feiertagen

Immissionspunkt: Gebiet Zeitraum Anforderung | Beurteilungspegel

IP 1

v
Oelder Tor 6/8 A tags 60 dB(A) 38,4 dB(A)

IP 2

v
Oelder Tor 4 M tags 60 dB(A) 38,8 dB(A)

IP3

v
Speckenstrafie 1a e tags 55 dB(A) 40,8 dB(A)

P4

v
Speckenstrafie 3 WA tags 55 dB(A) 36,6 dB(A)

IP5
Gebaude MI tags 60 dB(A) 38,6 dB(A) v
Flurstiick 574

IP5 v
Gebaude MI tags 60 dB(A) 37,5 dB(A)
Flurstiick 574

Beurteilung:

An allen untersuchten Immissionspunkten werden die Richtwerte nach TA-

Larm zu den Beurteilungszeitraumen tags und nachts eingehalten!
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8. Spitzenpeqgel

Relevante Spitzen-Schallleistungspegel sind durch die nachfolgenden Vorgange zu
erwarten:

» 100 dB(A) durch TlUrenschlagen an Fahrzeugen (Lkw, Pkw)

» 110 dB(A) durch die Druckluftentlastung der Lkw-Betriebsbremsen

Diese Spitzenpegel sind nur im Zeitraum tags zu erwarten.

Allgemeines Wohngebiet (WA): Immissionspunkte 3 & 4

Die zulassigen Spitzenpegel sind gemall TA-Larm (1) bestimmt als Tag-Richtwert
plus 30 dB(A). Somit durfen die Spitzenpegel 55 dB(A) + 30 dB(A) = 85 dB(A) nicht

Uberschreiten.

Die geringste Entfernung einer betriebenen Druckluftboremse zu einem der beiden
Immissionspunkte betragt 20m. Die Bremse wird vor einer reflektierenden Wand,
aber hinter der an der Ostseite des Gebaudes geplanten Larmschutzwand betatigt.
Insgesamt wird das Gerausch der Druckluftbremse so auf einen Pegel von 78 dB(A)
am Immissionspunkt abgemindert.

Der fur den Zeitraum tags zulassige Spitzenpegel betragt 85 dB(A), so dass das

Spitzenpegelkriterium nach TA-Larm [1] eingehalten wird.

Mischgebiet (MI): Immissionspunkte 1 & 2 sowie 5 & 6

Der zulassige Spitzenpegel im Mischgebiet ist um 5 dB(A) hoher als im allgemeinen
Wohngebiet. Zudem ist die Entfernung vom Ort der Betatigung der Druckluftbremse

zum Immissionspunkt weiter als im eben beschriebenen WA. Aus diesen Grinden
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kann davon ausgegangen werden, dass das Spitzenpegelkriterium der TA-Larm [1]

auch hier eingehalten ist.

9. Qualitat der Prognose

Als Ursprung flr die angegebenen Schallleistungspegel der betrachteten Schallquel-

len werden wie folgt angegeben:

» Emissions-Kennwert als Mittelwert flr verschiedene Lkw-Fahrzeugtypen so-
wie flr unterschiedliche Betriebszustande (Rangieren, Tlrenschlagen, An-
lassen, Entliften der LKW-Betriebsbremse usw. nach [8]).

» Pkw-Verkehr auf Stellplatzen nach bayerischer Parkplatzstudie [5].

» Einkaufswagen nach Technischer Bericht zur Untersuchung von Gerausch-
emissionen insbesondere von Verbrauchermarkten nach [9].

» Gebaudetechnische Aggregate auf dem Dach des Geschaftshauses nach

Angaben der Hersteller

Die in der Berechnung angesetzten Rechenwerte begrinden sich somit auf in der

Literatur veroffentlichte Daten.

Die Berechnungen erfolgen streng auf Grundlage der unter Punkt 2 dargelegten

Normen und Richtlinien.

Nach den Erfahrungen des Gutachters ergeben sich in der Praxis um bis zu 2 dB(A)
niedrigere Werte, dies entspricht zudem den diesen Normen zugrunde liegenden
rechnerischen Sicherheiten und korrespondiert mit der in Fachkreisen vorherrschen-

den Meinung.
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10. Resumee

Die Bauherrin Hedwig Groppel plant auf dem Gelande Oelder Tor 9 Ecke Specken-

strasse den Bau eines Geschéaftszentrums mit verschienenen Gewerbebetrieben.

In diesem Gutachten wird untersucht, ob bei Berlcksichtigung aller relevanten
Schallquellen, die diesem entstehenden Gewerbebetrieb zugeordnet werden kénnen,
die Richtwerte der TA-Larm zu den Beurteilungszeitraumen tags und nachts einge-

halten werden.

Zu diesem Zweck werden alle Schallquellen identifiziert und die Emissionen darges-

tellt. Zudem werden die zu berUcksichtigenden Immissionspunkte dargestellt.

Mittels EDV-gestutztem Rechenverfahren werden so die Teil-Beurteilungspegel
durch die einzelnen Schallquellen an den verschiedenen Immissionspunkten berech-
net und aufsummiert, so dass zu jedem Immissionspunkt jeweils zu den Beurtei-

lungszeitraumen tags und nachts ein Gesamt-Beurteilungspegel zur Verfugung steht.

Zur Bewertung dieser Beurteilungspegel wird ein Vergleich mit den in der TA-Larm

[1] dargestellten Richtwerten angestellt.

Diese Bewertung zeigt, dass an allen untersuchten Immissionspunkten sowohl tags

als auch nachts die Richtwerte der TA-Larm [1] eingehalten werden.

Aus schalltechnischer Sicht steht dem Betrieb des geplanten Sondergebiets somit

nichts im Weg.
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Erganzende Hinweise:

Bereits eine Voruntersuchung zu diesem Gutachten hat gezeigt, dass ggf. aus-
schliel3lich die Einplanung von Larmschutzwanden eine Mdglichkeit zur Einhaltung
der Immissionsrichtwerte der TA-Larm [1] ist.

Zur Aufrechterhaltung der in diesem Gutachten dargestellten Beurteilungspegel ist

somit folgende Larmschutzwand zu errichten:

» An der Ostgrenze des Grundsticks in Hohe der Verladebereiche des Le-
bensmitteldiscounters und des Drogeriefachmarkts, Hohe 2,60m, genaue La-

ge siehe Lageskizze im Anhang.

Ohne Ausflhrung dieser Larmschutzwand wirden sich an den Immissionspunkten 3

und 4 (WA) folgende Pegelanderungen ergeben:

» |IP3: L, =58,8 dB(A) tags an Werktagen
» |P4: L. =54,7 dB(A) tags an Werktagen

Die Pegel fur den Beurteilungszeitraum Nachts sowie an Sonn- und Feiertagen an-
dern sich nicht, da zu diesen Zeitraumen keine Liefer- und Verladetatigkeiten an der

Ostseite des Gebaudes stattfinden.
Es ist somit ersichtlich, dass zumindest am Immissionspunkt IP3 der Richtwert der

TA-Larm [1] fur tags in einem allgemeinen Wohngebiet ohne Larmschutzwand nicht

eingehalten wirde.

Seite 19




Schallschutzkontor Selzer
Bau- & Raumakustik

Hinweis bzgl. der Verschiebung des Beurteilungszeitraums:

Die in diesem Gutachten dargestellten Verschiebung des Beurteilungszeitraums
,Nachts“ gem. TA-Larm [1] von 22.00 Uhr — 06.00 Uhr auf den Zeitraum von 21.00
Uhr — 05.00 Uhr garantiert einen optimalen Arbeitsablauf der auf dem Gelande ge-
planten Gewerbebetriebe. Analog wirde hierdurch der Beurteilungszeitraum ,Tags”
auf die Zeit von 05.00 Uhr bis 21.00 Uhr verschoben. Somit ist die vorschriftsmallige
achtstundige Nachtruhe sicher gestellt.

Diese Verschiebung um 1 Stunde ist zwar nach TA-Larm, Abs. 6.4 moglich, bedarf
jedoch der behdrdlichen Zustimmung. Kann diese Zustimmung nicht erteilt werden,
so mussen die betrieblichen Ablaufe (Lieferzeiten, Verladevorgange, etc.) entspre-
chend in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr untergebracht werden. Die berechne-
ten und in diesem Gutachten dargestellten Beurteilungspegel andern sich durch die-

se Malinahmen nicht.
Sollte es nicht mdglich sein, die oben beschriebenen Vorgange zum Zeitraum ,Tags”

durchzuflihren, so ist fur den Beurteilungszeitraum ,Nachts“ durch die Neudefinition

der lautesten Nachtstunde eine weitere Berechnung notwendig.
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Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Anlage

Lageskizzen



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik

33335 Gutersloh

Lageskizze
Schallemissionen
Pkw-, Lkw-Verkehr

Szenario: Beurteilungszeitraum: Tags

; Zu- Abfahrt Flur: 412

P4 _,f Lieferverkehr Flurstiick: 1193
{ Lebensmittel-Discounter /

Drogeriemarkt

Gemarkung: Stromberg i

bestehende Halle
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Pkw-Parkplatz
Lkw-Lieferverkehr Lebensmittel-Discounter
Lkw-Lieferverkehr Drogerie-Fachmarkt
Lkw-Lieferverkehr Bekleidungs-Discounter
Verflussiger Dach Lebensmittel-Discounter
. Dachvent. Drogerie-Fachmarkt & Bekleidungs-Discounter
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IP1
59,9 dB (A)

Warmetauscher Kilhlaggregat Lebensmittel-Discounter

. Waren-Verladebereich Lebensmittel-Discounter
Waren-Verladebereich Drogerie-Fachmarkt

. Waren-Verladebereich Bekleidungs-Discounter
Sammelplatz Einkaufswagen

. Kuhlaggregat auf Lkw-Dach wahrend Verladevorgang



Schallschutzkontor Selzer

IP4 '

Bau-und Raumakustik

Lageskizze
Schallemissionen
Pkw-Parkplatz und Aggregate

Szenario: Backshop Sonntags

Gemarkung: Stromberg
Flur: 412
Flurstiick: 1193

bestehende Halle

574
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sws o LTI
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Pkw-Parkplatz, Sonntags Nutzung von max. 24 Stellplatzen
Dachventilatoren Drogerie-Fachmarkt und Bekleidungs-Discounter
Verflussiger Dach Lebensmittel-Discounter

. Warmetauscher Kiihlaggregat Lebensmittel-Discounter
Lkw-Lieferverkehr per Sprinter

. Verladung vor dem Backshop

33335 Gutersloh
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Anlage

Berechnung
Pkw-Parkplatz



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Berechnung des flachenbezogenen Schallleistungespegels
von Parkpléatzen nach der Bayerischen Parkplatzstudie - 5. Auflage

Projektnummer:| BA127-07

BVH: Geschéaftszentrum Oelder Tor
Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort: 59302 Oelde

Lage: Pkw-Stellplatze vor Westfassade

I. Globale Eingangsparameter

Parkplatzart: Parkplatz an Einkaufsmarkt aus Asphalt (Standard-Einkaufswagen)
Fahrbahnoberflache: (siehe Parkplatzart)

Gesamtstellplatzzahl: ng = 90

Fahrzeugbewegungen: N = 0,17 Fahrzeugbewegungen pro Stunde und Bezugsgrolie
Bezugsgrofie: Bo = 1m2 Netto-Verkaufsflache

Stellplatzdichte: f=0,11 Stellplatze/m? Netto-Verkaufsflache

BezugsgrofRenfaktor: B = 2388 m? Netto-Verkaufsflache

Gesamtparkplatzflache: S=2625m?

Beurteilungszeitraum: Tag: 6 - 22 Uhr

II. Berechnung der Einzelfaktoren

Lwo = 63,0 dB(A) Ausgangsschallleistungspegel fiir 1 Bewegung/Stunde auf einem P+R-Parkplatz
Kea = 3,0dB(A)  Zuschlag zur Berlicksichtigung der Parkplatzart

K = 4,0 dB(A) Zuschlag fur Impulshaltigkeit
Kstro = 0,0 dB(A) Zuschlag fur die Art der Fahrbahnoberflache

Ko = 6,0dB(A)  Pegelerhdhung durch den Durchfahrverkehr

26,1 dB(A) Zuschlag zur Berlicksichtigung der Bewegungshaufigkeit

-34,2 dB(A) Umrechnung einer Punktschallquelle in eine Flachenschallquelle

lll. Schallleistungspegel gesamt

| Lwar = 67,9 dB(A) | Flachenbezogener Schallleistungspegel pro m? Parkplatzflache
A-5




Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Berechnung des flachenbezogenen Schallleistungespegels
von Parkpléatzen nach der Bayerischen Parkplatzstudie - 5. Auflage

Projektnummer:| BA127-07

BVH: Geschéaftszentrum Oelder Tor
Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort: 59302 Oelde

Lage: Pkw-Stellplatze vor dem Backshop, Offnung Sonntags von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr

I. Globale Eingangsparameter

Parkplatzart: Parkplatz an Einkaufsmarkt aus Asphalt (Standard-Einkaufswagen)
Fahrbahnoberflache: (siehe Parkplatzart)

Gesamtstellplatzzahl: ng = 24

Fahrzeugbewegungen: N=0,2 Fahrzeugbewegungen pro Stunde und Stellplatz
Bezugsgrofie: Bo = 1m2 Netto-Verkaufsflache

Stellplatzdichte: f=0,60 Stellplatze/m? Netto-Verkaufsflache

BezugsgrofRenfaktor: B=24 m? Netto-Verkaufsflache

Gesamtparkplatzflache: S =900 m?

Beurteilungszeitraum: Tag: 6 - 22 Uhr

II. Berechnung der Einzelfaktoren

Lwo = 63,0 dB(A) Ausgangsschallleistungspegel fiir 1 Bewegung/Stunde auf einem P+R-Parkplatz
Kea = 3,0dB(A)  Zuschlag zur Berlicksichtigung der Parkplatzart

K = 4,0 dB(A) Zuschlag fur Impulshaltigkeit
Kstro = 0,0 dB(A) Zuschlag fur die Art der Fahrbahnoberflache

Ko = 1,8dB(A)  Pegelerhdhung durch den Durchfahrverkehr

6,8 dB(A)  Zuschlag zur Beriicksichtigung der Bewegungshaufigkeit

-29,5 dB(A) Umrechnung einer Punktschallquelle in eine Flachenschallquelle

lll. Schallleistungspegel gesamt

| Lwar = 49,1 dB(A) | Flachenbezogener Schallleistungspegel pro m? Parkplatzflache
A-6
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Anlage

Berechnung
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Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung von Waren zu Lebensmittel-Discounter, Ostfassade, 6 Lkw 40to, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten:  102,0 dB(A)
Dieser Emissions-Kennwert gilt als Mittelwert fir verschiedene Fahrzeugtypen (> 15t) und fiir
unterschiedliche Betriebszustande (empirisch ermittelt durch umfangreiche Messreihen).

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 5km/h = 1,4m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 12 Stick innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa = 102,0 dB(A) Schallleistungspegel eines Lkw

-49,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
10,8 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
63,7 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung von Waren zu Lebensmittel-Discounter, 1 Lkw 7,5 to, Ostfassade, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten: 97,0 dB(A)
Schallleistungspegel gem. ,Schalltechnisches Handbuch — Schwingungskompendium®,
5. Auflage, Helmut Schmidt, VDI-Verlag

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 5km/h = 1,4m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 2 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa'= 97,0dB(A)  Schallleistungspegel eines Lkw

-49,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
3,0 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
50,9 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projekthummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Lieferung zu Lebensmittel-Discounter, 1 Kiihlaggregat auf Lkw, Ostfassade, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fir Lkw-Fahrten: 97,0 dB(A)
Schallleistungspegel gem. ,Schalltechnisches Handbuch — Schwingungskompendium®,
5. Auflage, Helmut Schmidt, VDI-Verlag

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 5km/h = 1,4m/s
Glltig fur alle auf dem Grundstiick zurtickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 2 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten bericksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa'= 97,0 dB(A) Schallleistungspegel eines Kihlaggregats

-49,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
3,0 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
50,9 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung von Waren zu Lebensmittel-Discounter, 3 Sprinter, Ostfassade, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten: 85,0 dB(A)
Schallleistungspegel gem. ,Schalltechnisches Handbuch — Schwingungskompendium®,
5. Auflage, Helmut Schmidt, VDI-Verlag

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 5km/h = 1,4m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 6 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa'= 85,0dB(A)  Schallleistungspegel eines Lkw

-49,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
7,8 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
43,7 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung von Waren Drogeriefachmarkt, 1 Lkw, Ostfassade, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten:  102,0 dB(A)
Dieser Emissions-Kennwert gilt als Mittelwert fir verschiedene Fahrzeugtypen (> 15t) und fiir
unterschiedliche Betriebszustande (empirisch ermittelt durch umfangreiche Messreihen).

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 5km/h = 1,4m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 2 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa = 102,0 dB(A) Schallleistungspegel eines Lkw

-49,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
3,0 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
55,9 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung von Waren zum Bekleidungsdiscounter 1 Lkw 7,5 to, Westfassade, Zeitraum: TAG

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten: 97,0 dB(A)
Dieser Emissions-Kennwert gilt als Mittelwert fir verschiedene Fahrzeugtypen (> 15t) und fiir
unterschiedliche Betriebszustande (empirisch ermittelt durch umfangreiche Messreihen).

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 8km/h = 22m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 2 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa'= 97,0dB(A)  Schallleistungspegel eines Lkw

-51,0 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
3,0 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
49,0 dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des langenbezogenen Schallleistungspegels
langsam fahrender / rangierender Lkw-Fahrzeuge

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort:

Lage:

59302 Oelde

Anlieferung des Backshops am Sonntag, Beurteilungszeitraum TAGS

I. Eingangsparameter

a. Schallleistungspegel fiur Lkw-Fahrten: 85,0 dB(A)
Schallleistungspegel gem. ,Schalltechnisches Handbuch — Schwingungskompendium®,
5. Auflage, Helmut Schmidt, VDI-Verlag

b. Mittlere Fahrzeuggeschwindigkeit: 8km/h = 22m/s
Gliltig fur alle auf dem Grundstiick zuriickgelegten Fahrstrecken. Geringere Geschwindigkeiten
fuhren zu gréRReren Einwirkzeiten und somit zu héheren Beurteilungspegeln. Um sich auf der
"sicheren Seite" zu bewegen sollte die Geschwindigkeit nicht zu hoch eingesetzt werden.

c. Anzahl der Lkw-Uberfahrten pro Fahrstrecke: 2 Stuck innerhalb des Beurteilungszeitraums.
Es werden Hin- und Rickfahrten berucksichtigt!

d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden

To= 16 Std. x 3600 sek. = 57600 sek.
Il. Ergebnis

Lwa'= 85,0dB(A)  Schallleistungspegel eines Lkw

-51,0 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von der mittl. Geschwindigkeit
3,0 dB(A) Korrekturwert fiir die Anzahl der Uberfahrten pro Fahrstrecke
37,0dB(A) Langenbezogener Schallleistungspegel der Lkw-Fahrstrecke (pro Meter)

Es handelt sich hierbei um die pro laufenden Meter der Fahrstrecke abgestrahlte Schallenergie.
Bei sich kreuzenden Fahrwegen addieren sich die Einzelwerte im Kreuzungsbereich entsprechend.
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Anlage

Berechnung
Verladegerausche Lkw
& Leergutlager



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des Schallleistungspegels
eines Verladebereichs

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort:

Lage:

59302 Oelde

Verladung vor Tor Lebensmittel-Discounter

Eingangsparameter

Lwa' = 98,0 dB(A

a. Anzahl der Verladevorgange je Verladebereich innerhalb des Beurteilungszeitraums
n= 10 Verladevorgange innerhalb der Zeitspanne: 16 Stunden
b. Durchschnittliche Dauer eines Verladevorgangs
t= 15 Min.
c. Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit
Le = 98,0dB(A) Quelle:  Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausch-
emissionen von Verladetatigkeiten der Hessischen
Landesanstalt fir Umwelt.
d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden
To= 16 Std. x 60 min. = 960 min.
. Ergebnis

) Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit, siehe c.
-18,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von mittl. Verladedauer, siehe b.
10,0 dB(A) Korrekturwert flr die Anzahl der Verladevorgange, siehe a.
89,9 dB(A) Schallleistungspegel der Verladevorgange (Punktschallquelle)

Somit werden alle in einem Verladebereich innerhalb des o0.a. Beurteilungszeitraums angegebenen
Verladevorgange zu dem so errechneten Punktschallleistungspegel zusammengefalit.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des Schallleistungspegels
eines Verladebereichs

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort:

Lage:

59302 Oelde

Verladung vor Tor Drogeriefachmarkt, Lkw 40 to, Ostfassade, Zeitraum: Tag

Eingangsparameter

Lwa' = 98,0 dB(A

a. Anzahl der Verladevorgange je Verladebereich innerhalb des Beurteilungszeitraums
n= 1 Verladevorgange innerhalb der Zeitspanne: 16 Stunden
b. Durchschnittliche Dauer eines Verladevorgangs
t= 25 Min.
c. Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit
Le = 98,0dB(A) Quelle:  Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausch-
emissionen von Verladetatigkeiten der Hessischen
Landesanstalt fir Umwelt.
d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden
To= 16 Std. x 60 min. = 960 min.
. Ergebnis

) Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit, siehe c.
-15,8 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von mittl. Verladedauer, siehe b.
0,0 dB(A) Korrekturwert fur die Anzahl der Verladevorgange, siehe a.
82,2 dB(A) Schallleistungspegel der Verladevorgange (Punktschallquelle)

Somit werden alle in einem Verladebereich innerhalb des o0.a. Beurteilungszeitraums angegebenen
Verladevorgange zu dem so errechneten Punktschallleistungspegel zusammengefalit.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des Schallleistungspegels
eines Verladebereichs

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort:

Lage:

59302 Oelde

Verladung vor Eingang des Bekleidungs-Discounters, Lkw 7,5 to, Westfassade, Zeitraum: Tag

Eingangsparameter

Lwa' = 98,0 dB(A

a. Anzahl der Verladevorgange je Verladebereich innerhalb des Beurteilungszeitraums
n= 1 Verladevorgange innerhalb der Zeitspanne: 16 Stunden
b. Durchschnittliche Dauer eines Verladevorgangs
t= 15 Min.
c. Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit
Le = 98,0dB(A) Quelle:  Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausch-
emissionen von Verladetatigkeiten der Hessischen
Landesanstalt fir Umwelt.
d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden
To= 16 Std. x 60 min. = 960 min.
. Ergebnis

) Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit, siehe c.
-18,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von mittl. Verladedauer, siehe b.
0,0 dB(A) Korrekturwert fur die Anzahl der Verladevorgange, siehe a.
79,9 dB(A) Schallleistungspegel der Verladevorgange (Punktschallquelle)

Somit werden alle in einem Verladebereich innerhalb des o0.a. Beurteilungszeitraums angegebenen
Verladevorgange zu dem so errechneten Punktschallleistungspegel zusammengefalit.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des Schallleistungspegels
eines Verladebereichs

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort:

Lage:

59302 Oelde

Verladung vor dem Backshop am Sonntag

Eingangsparameter

Lwa' = 98,0 dB(A

a. Anzahl der Verladevorgange je Verladebereich innerhalb des Beurteilungszeitraums
n= 1 Verladevorgange innerhalb der Zeitspanne: 16 Stunden
b. Durchschnittliche Dauer eines Verladevorgangs
t= 15 Min.
c. Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit
Le = 98,0dB(A) Quelle:  Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausch-
emissionen von Verladetatigkeiten der Hessischen
Landesanstalt fir Umwelt.
d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden
To= 16 Std. x 60 min. = 960 min.
. Ergebnis

) Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit, siehe c.
-18,1 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von mittl. Verladedauer, siehe b.
0,0 dB(A) Korrekturwert fur die Anzahl der Verladevorgange, siehe a.
79,9 dB(A) Schallleistungspegel der Verladevorgange (Punktschallquelle)

Somit werden alle in einem Verladebereich innerhalb des o0.a. Beurteilungszeitraums angegebenen
Verladevorgange zu dem so errechneten Punktschallleistungspegel zusammengefalit.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

BVH:

Bestimmung des Schallleistungspegels
eines Verladebereichs

Projektnummer:| BA127-07

Geschaftszentrum Oelder Tor

Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle
Ort:

Lage:

59302 Oelde

Stapelung und Verladung von Leergut an der Ostfassade (Lebensmittel-Discounter)

Eingangsparameter

Lwa' = 98,0 dB(A

a. Anzahl der Verladevorgange je Verladebereich innerhalb des Beurteilungszeitraums
n= 8 Verladevorgange innerhalb der Zeitspanne: 16 Stunden
b. Durchschnittliche Dauer eines Verladevorgangs
t= 5 Min.
c. Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit
Le = 98,0dB(A) Quelle:  Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerausch-
emissionen von Verladetatigkeiten der Hessischen
Landesanstalt fir Umwelt.
d. Beurteilungszeitraum: Tags
Dauer: 16 Stunden
To= 16 Std. x 60 min. = 960 min.
. Ergebnis

) Gerauschemissionspegel der Verladetatigkeit, siehe c.
-22,8 dB(A) Korrekturwert fur die Einwirkzeit, abhangig von mittl. Verladedauer, siehe b.
9,0 dB(A) Korrekturwert fur die Anzahl der Verladevorgange, siehe a.
84,2 dB(A) Schallleistungspegel der Verladevorgange (Punktschallquelle)

Somit werden alle in einem Verladebereich innerhalb des o0.a. Beurteilungszeitraums angegebenen
Verladevorgange zu dem so errechneten Punktschallleistungspegel zusammengefalit.



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Anlage

Berechnung
Abschirmung durch
Larmschutzwande

und Gebaude



Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Dampfung der Schallausbreitung einer Punktschallquelle
im Freien nach DIN I1SO 9613-2

Projekthnummer:| BA127-07

BVH: Geschéaftszentrum Oelder Tor
Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort: 59302 Oelde
Lage: Abschirmung der Schallquellen an der Ostfassade zu den Immissionspunkten 1 & 2
— =
R
|. Datenerfassung: der,
Ahschirmung
Schallquelle und Immissionsort befinden sich in Bodennahe. B P
Hohe der Schallquelle (S) Gber dem Boden: hs= 0,50 m togy
Hohe des Immissionsorts (R) Gber dem Boden: hg=  4,50m s
Abstand zwischen Schallquelle und Abschirmung: dss ;= 12,00 m dss= 13,20 m
Abstand zwischen Immissionsort und Abschirmung: dg1= 35,00 m dsr= 35,03m
Abstand zwischen S und R parallel zur Abschirmung: a= 72,00m
Abstand zwischen Schallquelle und Immissionsort: = 86,08 m - tatsachlicher Abstand S zu R
Abschirmbreiten links und rechts der Schallquelle, b'= 41,00 m
gemessen vom Lot von S auf die Abschirmung: b"= 47,00 m
Hoéhe der Abschirmung 6,00m > minh=1,52m
Schirmwert Uber Abschirmung: z= 059m Korrekturfaktoren: Knet= 0,91
Schirmwert links der Abschirmung: Z= 7499 m Kmnet= 0,99
Schirmwert rechts der Abschirmung:  z"'= 556 m K'met= 0,97

Il. Berechnung der Abschirm-MaRe Dy;:

Zu bewertender Frequenzbereich: f= 500 Hz
Abschirm-Malf tber die Abschirmung: 13 dB
Abschirm-Maf links der Abschirmung: 33 dB
Abschirm-Malf rechts der Abschirmung: 22 dB

lll. Berechnung des Abschirm-Maf3es D;:

D, =
nach DIN ISO 9613-2 z 12dB




Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Dampfung der Schallausbreitung einer Punktschallquelle
im Freien nach DIN I1SO 9613-2

Projekthnummer:| BA127-07

BVH: Geschéaftszentrum Oelder Tor
Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort: 59302 Oelde
Lage: Abschirmung der 6stlichen Lkw-Zufahrt zu den Immissionspunkten 3 und 4
=] 1T
R
I. Datenerfassung: der,
Ahschirmung
Schallquelle und Immissionsort befinden sich in Bodennahe. B P
Hohe der Schallquelle (S) Gber dem Boden: hs=  1,50m togy
Hohe des Immissionsorts (R) Gber dem Boden: hg=  4,50m s
Abstand zwischen Schallquelle und Abschirmung: dss = 7,00m dss= 7,09m
Abstand zwischen Immissionsort und Abschirmung: dg1= 13,00 m dsr= 13,14 m
Abstand zwischen S und R parallel zur Abschirmung: a= 0,00m
Abstand zwischen Schallquelle und Immissionsort: d= 20,22 m -tatséchlicher Abstand S zu R
Abschirmbreiten links und rechts der Schallquelle, b'= 12,00 m
gemessen vom Lot von S auf die Abschirmung: b"= 25,00 m
Hoéhe der Abschirmung 260m > minh=255m
Schirmwert tber Abschirmung: z= 0,00m Korrekturfaktoren: Kmet= 0,39
Schirmwert links der Abschirmung: Z= 1151m Knet= 1,00
Schirmwert rechts der Abschirmung:  z"= 34,00 m K'met= 1,00

Il. Berechnung der Abschirm-MaRe Dy;:

Zu bewertender Frequenzbereich: f= 500 Hz
Abschirm-Malf tber die Abschirmung: 5dB
Abschirm-MaR links der Abschirmung: 25dB
Abschirm-Malf rechts der Abschirmung: 30 dB
lll. Berechnung des Abschirm-Maf3es D;: _
D= 5dB
nach DIN ISO 9613-2




Schallschutzkontor Selzer Bau-und Raumakustik 33335 Gutersloh

Dampfung der Schallausbreitung einer Punktschallquelle
im Freien nach DIN I1SO 9613-2

Projekthnummer:| BA127-07

BVH: Geschéaftszentrum Oelder Tor
Strasse: Oelder Tor 9 Ecke Speckenstralle

Ort: 59302 Oelde
Lage: Abschirmung des Parkplatzes zu den Immissionspunkten 3 & 4 durch das Gebaude
=] 1T
R
I. Datenerfassung: der,
Ahschirmung
Schallquelle und Immissionsort befinden sich in Bodennahe. B P
Hohe der Schallquelle (S) Gber dem Boden: hs= 0,50 m togy
Hohe des Immissionsorts (R) Gber dem Boden: hg=  4,50m s
Abstand zwischen Schallquelle und Abschirmung: dss, = 30,00 m dss= 30,50 m
Abstand zwischen Immissionsort und Abschirmung: dg1= 53,00 m dsr= 53,02m
Abstand zwischen S und R parallel zur Abschirmung: a= 33,00m
Abstand zwischen Schallquelle und Immissionsort: = 89,41 m -tatsichlicher Abstand S zu R
Abschirmbreiten links und rechts der Schallquelle, b'= 37,00 m
gemessen vom Lot von S auf die Abschirmung: b"= 52,00 m
Hoéhe der Abschirmung 6,00m > minh=195m
Schirmwert tber Abschirmung: z= 040m Korrekturfaktoren: Kmet= 0,81
Schirmwert links der Abschirmung: Z = 46,08 m Kmnet= 0,98
Schirmwert rechts der Abschirmung:  z"= 27,00 m K'met= 0,97

Il. Berechnung der Abschirm-MaRe Dy;:

Zu bewertender Frequenzbereich: f= 500 Hz
Abschirm-Malf tber die Abschirmung: 11 dB
Abschirm-MaR links der Abschirmung: 31dB
Abschirm-Malf rechts der Abschirmung: 29 dB

lll. Berechnung des Abschirm-Maf3es D;:

D, =
nach DIN ISO 9613-2 z 11dB




	Gutachtentext
	Anlagen gesamt mit Kopf- und Fußzeile
	Trennblatt Skizzen
	Schallgraph GESAMTSKIZZE
	Schallgraph Sonntags Backshop
	Trennblatt Parkplatz
	Pkw-Parkplatz
	Pkw-Parkplatz Backshop Sonntags
	Trennblatt Lkw-Lieferverkehr
	Lkw Netto 40to
	Lkw Netto 7,5to
	Lkw Netto Kühlaggregat
	Lkw Netto Sprinter
	Lkw Schlecker 40to
	Lkw Kik 7,5to
	Lkw Backshop Sprinter
	Trennblatt Verladung
	Verladung Netto Tag
	Verladung Schlecker 40 to Tag
	Verladung Kik 7,5 to Tag
	Verladung Backshop
	Leergut als Verladebereich
	Trennblatt Abschirmung
	Abschirmung Lkw zu IP1 und IP2
	Abschirmung Lkw zu IP3 und IP4
	Abschirmung PP zu IP3 und IP4




